
 Zirkeltraining: 
 Kunst
 Zur Ausstellung  
„Gezeichnete Stadt. Arbeiten 
auf Papier. 1945 bis heute“

2.10. – 23.10.20
Jeden Freitag, 16–17:30 Uhr
Die Berlinische Galerie startet eine neue Runde des 
beliebten Formats „Zirkeltraining:Kunst“. Der sport-
lich-diskursive Parcours verbindet dieses Mal Werke 
aus der Dauerausstellung mit Arbeiten der aktuel-
len Sonderausstellung „Gezeichnete Stadt“. Besu-
cher*innen sind eingeladen zu einem lebendigen 
Dialog über Kunstwerke, die das Zirkeltraining Sta-
tion für Station beleuchtet. So wird mit fachkundi-
ger kunsthistorischer Begleitung dem Reiz der sich 
immer wieder verändernden Metropole Berlin in der 
Kunst nachgespürt. 

Die Sonderausstellung präsentiert mehr als 175 
Werke von 22 Künstlerinnen und 47 Künstlern, vor 
allem Zeichnungen in unterschiedlichen Formaten. 
Diese, aufgrund ihres Bildträgers und der verwende-
ten Materialen selten zu sehenden Arbeiten, werden 
beim „Zirkeltraining:Kunst“ mit Gemälden auf Holz 
und Leinwand in den Dialog gebracht. Zudem gibt es 
die Möglichkeit, sich unterschiedlichen Stil-Strömun-
gen nach 1945 anzunähern: von Gegenständlichkeit, 
Fotorealismus, Surrealismus über Spätexpressionis-
mus, Abstraktion, bis hin zu Illustrationen und Comic.
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Programm

2.10  
Das Bild der Stadt nach dem Trauma des  
Zweiten Weltkrieges 

9.10  
Das Bild der Stadt in den 1950er und 1960er Jahren

16.10
Das Bild der Stadt in den 1970er und 1980er Jahren 

23.10  
Das Bild der Stadt nach dem Fall der Mauer

Referent: Thomas R. Hoffmann
Seminargebühr: 11 € pro Termin 
max. 10 Teilnehmer*innen
Teilnahme nur mit Online–Ticket möglich, buchbar 
unter: berlinischegalerie.de/service/online-tickets/ 

In Kooperation mit dem Museumsdienst Berlin
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